
Pontifikalamt	mit	Erzbischof	Heiner	Koch	

Am	 Sonntag	 erreichten	 die	 Feierlichkeiten	 in	 der	 St.-Anna-Kirche	 einen	 weiteren	
Höhepunkt.	Der	Erzbischof	zelebrierte	zusammen	mit	dem	aus	Freigericht	stammenden	
Weihbischof	Prof.	Karlheinz	Diez,	Monsignore	Dr.	Norbert	Zwergel,	dem	Regens	Dr.	Dirk	
Gärtner,	 Pfarrer	 Christoph	 Rödig	 sowie	 den	 ehemaligen	 Somborner	 Kaplänen	 Martin	
Fischer	und	Daniel	Göller,	die	heute	als	Pfarrer	in	Volkmarsen	und	im	Jossgrund	tätig	sind,	
das	 Pontifikalamt.	 Die	 Freigerichter	 Diakone	 Michael	 Harth	 und	 Robert	 Kümmel	
assistierten	am	Altar.		

Während	des	feierlichen	Gottesdienstes	ließ	der	heimische	Organist	Helmuth	Smola	die	
Orgel	meisterhaft	erklingen.	Die	musikalische	Begleitung	hatte	der	„singkreis	sankt	anna“	
unter	der	Leitung	von	Johanna	Vonrhein	übernommen.	Dorina	Reichling	und	Ulrike	Reus	
umrahmten	mit	 ihren	Solobeiträgen	die	Messfeier,	 ebenso	war	 ein	Bläserensemble	 im	
Einsatz.	

In	 seiner	 Predigt	 stellte	 Erzbischof	 Koch	 die	 Aufforderung	 des	 Evangelisten	Matthäus	
„Lernt	 von	mir“	 in	den	Mittelpunkt.	Anhand	des	Lebensweges	von	Christian	Schreiber	
zeigte	der	Bischof	in	Beispielen,	wie	Schreiber	sich	immer	wieder	auf	Veränderungen	und	
Neues	 einstellen	 musste,	 so	 während	 des	 Studiums	 in	 Fulda	 und	 Rom,	 in	 der	
Priesterausbildung	und	als	Bischof.	Er	rief	dazu	auf,	dass	die	Kirche	und	die	katholischen	
Christen	gerade	heute	dazulernen	müssten.		

Pfarrer Rödig und die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, Gerdi Brünn-Betz, dankten dem 
Erzbischof für seine Bereitschaft, nach Freigericht zu kommen, um die Heimat von Bischof 
Schreiber kennenzulernen. Erzbischof Heiner Koch bedankte sich seinerseits für die lieben 
Worte. 

Nach dem Gottesdienst lud die Pfarrgemeinde alle Versammelten zu einem Empfang auf dem 
Kirchplatz ein, wo viele die Möglichkeit nutzten, bei bestem Wetter mit den Ehrengästen ins 
Gespräch zu kommen.  

Auch die politische Gemeinde nutzte die Gelegenheit, die Ehrengäste zu begrüßen. Der Erste 
Beigeordnete Heinz Höfler bat in Vertretung des Bürgermeisters den Erzbischof, sich in das 
Goldene Buch der Gemeinde Freigericht einzutragen. 

 


